
Vorbemerkungen: 

 
Mit Schreiben vom 08.03.2019 beantragte die FDP-Kreistagsfraktion die Einrichtung einer 
Heimfinder-App um die Bürgerinnen und Bürgern im Rhein-Sieg-Kreis bei der Suche nach 
einem ortsnahen Kurzzeit- und Langzeitpflegeplatz zu unterstützen. In der Sitzung des 
Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und Integration am 18.03.2019 bestand 
Einvernehmen, dass zunächst die vom Landesgesetzgeber mit der Novellierung des Wohn- und 
Teilhabegesetzes NRW beabsichtigte Einrichtung einer Heimfinder-App mit verpflichtender 
Eingabe durch die Träger der Pflegeeinrichtungen abgewartet werden solle. Die Verwaltung hat 
in den Sitzungen des Ausschusses regelmäßig über den Sachstand berichtet. 
 

Erläuterungen: 

 
Die Entwicklung der durch das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales (MAGS) in 
Auftrag gegeben Heimfinder-App ist inzwischen abgeschlossen. Der sogenannte Heimfinder 
NRW steht seit Mitte Januar 2020 als App und als Web-Version unter www.heimfinder.nrw.de 
zur Verfügung und wurde am 16.01.2020 der Öffentlichkeit vorgestellt. 
Landesminister Laumann hatte im Vorfeld alle vollstationären Dauerpflegeeinrichtungen sowie 
die solitären Kurzzeitpflegeeinrichtungen angeschrieben und auf ihre Mitwirkungspflicht nach der 
Durchführungsverordnung zum Wohn- und Teilhabegesetz NRW hingewiesen. 
Dementsprechend sind die Einrichtungen seit Mitte Dezember 2019 dabei, ihr Einrichtungsprofil 
im Heimfinder NRW einzurichten und haben am 08.01.2020 mit der tagesaktuellen Eingabe der 
freien Plätze für ihre Einrichtung begonnen. 
Einrichtungen, die ihrer regelmäßigen Eingabepflicht nicht nachkommen, werden zukünftig in 
einem technikunterstützten abgestuften Verfahren erinnert; soweit erforderlich werden 
dauerhafte Zuwiderhandlungen durch die zuständige WTG-Behörde ordnungsrechtlich 
geahndet. 
 
Ein Bildschirmfoto (Screenshot) des Heimfinder.NRW wird anlässlich der Sitzung zur Verfügung 
gestellt.  
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und Integration am 27.01.2020 
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